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NEUENDETTELSAU 
(Eig. Ber.)
Der Vogelschutzverein 
Neuendettelsau und 
Umgebung freut sich, 
den Bürgern berichten 
zu können, dass es 
heuer so viele erfolg-
reiche Storchenbruten 
gibt wie schon lange 
nicht mehr. In Neuen-
dettelsau (Ortsmitte; 
erste erfolgreiche Brut) wurden 
��� ����	
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��� ������-
gel beringt, im Ortsteil Bechhofen 
�������
��������������
�
�	��
����-
ren hier erfolgreich). In Lichtenau 
schlüpften zwei, in Immeldorf vier 
und in Wolframs-Eschenbach drei 
����������� ���� �����!�

��	��-
er Feuerwehr mit Kommandant 
Christian Loy und Feuerwehr-
mann Henrik Maurer haben meh-
rere Stunden lang mit „Storchen-
vater“ Willi Oberndörfer, der die 
Beringungen vornahm, die Ort-
schaften angefahren und Feuer-
wehrleiter und Arbeitskorb präzise 
an die Horste gesteuert. Die Altvö-
gel verlassen dann das Nest und 
beobachten aus sicherer Entfer-
�����!�	�"�	����������������-
vögel drücken sich bewegungslos 
in die Nestmulde, was das Berin-
gen erleichtert. Sobald die Leiter 
eingefahren ist, kehren die Alt-
störche nach wenigen Minuten zu-
rück. Die Ringnummern sind per 
Fernglas gut ablesbar und so las-

sen sich Beobachtungen melden. 
Die Ringmeldungen werden zent-
ral erfasst (Vogelwarte). Auf diese 
Weise wurden bereits interessan-
te Neuigkeiten über den Vogelzug 
der Störche herausgefunden. So 
	��!�!����
������#�$��������	���-
dacht. Selbst Nestgeschwister zie-
hen unterschiedlich, sowohl über 
Gibraltar nach Afrika, als auch 

Erfolge bei Storchenbruten
über die Dardanellen; 
wieder andere bleiben 
im Winter auf portugie-
sischen Müllkippen und 
einige gehen zur Win-
terzeit im Nürnberger 
Tierpark in Vollpensi-
�������%���������%��-
menden Frühjahr der 
&��%#��'�!�	
��	�����-
ler ist man an den bes-
ten Horsten und kann 

sie in Besitz nehmen.
Text: Uwe Krebs / Fotos: Privat
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MEDION Getränke-Kühlschrank 
Im Flaschendesign. Mit 4 Gittereinle-
geböden und Flaschenhalterung aus 
Chrom sowie LED-Innenbeleuchtung und 
höhenverstellbaren Füßen an der Vorder-
seite. Mit geräuscharmem Kompressor 
(ca. 39 dB), Temperaturbereich: 0–10 °C. 
Energieverbrauch: Ca. 110 kWh/Jahr. Ener-
gieeffizienzklasse A+. Gewicht: Ca. 31 kg. 
Fassungsvermögen ca. 115 Liter. Maße 
(B x T x H): Ca. 54 x 54,8 x 84,5 cm. 
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Stehtisch 
Aus Kiefernholz, beidseitig natur lackiert. Klappbares Vierkantrohrgestell, 
pulverlackiert mit Hammerschlag-Effekt. Maße (B x H x T): 140 x 110 x 60 cm.

119.-

99.99

etränke-Kühlschrank

269.-

199.-

Energieeffizi-

enzklasse A+

Almdudler  
MATE & GUARANA 
Je Kasten 24 x 0,33 Liter,
zzgl. 3,42 € Pfand. 
1 Liter = 2,52

19.99 Tisch- oder Standventilator
3 Ventilationsstufen, Oszillation  
ein-/ausschaltbar. 19.99

Spalter FREIHEIT  
Natur Radler alkoholfrei
Je Kasten 24 x 0,33 Liter,
zzgl. 3,42 € Pfand.
1 Liter = 2,02

15.99

ab 3.79

Meisen fressen den Eichenprozessionsspinner!
Alljährlich werden uns die Raupen mit ihren giftigen Nesselhaaren zur Plage. Die feinen 
Härchen fliegen weit durch die Lüfte und können Haut und Lungen reizen. Jucken,  
Rötungen oder sogar Atemnot sind die Folge.

Es gibt viele Versuche, der Plage Herr zu werden. Einer kommt direkt aus der Natur: 
Die Meise ist eines der wenigen Tiere, bei denen der Eichenprozessionsspinner auf der 
Speisekarte steht. Sie frisst die Raupen meist im Jungstadium, noch bevor sich die 
Nesselhaare ausbilden, sodass die Gefahr gebannt wird, noch bevor sie entsteht. 

Unser Tipp: Geben Sie den Meisen einen attraktiven Lebensraum, damit sie sich bei  
Ihnen ansiedeln. Dazu gehören Nistkästen, geeignete Nahrung und stets eine  
verfügbare Wasserquelle.

UNSER TIPP:  
GEGEN DIE EICHENPROZESSIONSSPINNER

tierfreund  
Wildvogelfutter
Verschiedene Sorten, z. B. 
Erdnusskerne, Streufutter, 
Sonnenblumenkerne, Meisen-
futter, Vielfalt für Wildvögel 
oder Streufutter schalenlos. 
Verschiedene Größen.

Schalenlos

91564 Neuendettelsau, Am Neuweiher 10, Tel. 0 98 74 - 50 48 20
Öffnungzeiten: Mo-Fr. 08:00-18:00 Uhr und Sa 08:00-13:00 Uhr 

Ihr       Raiffeisen-Markt Neuendettelsau

Raiffeisen Waren- und Handels GmbH Altmühlfranken, Firmensitz: Windsfeld 30, 91723 Dittenheim
Neuendettelsau

Reuth
St2410

St2410

Haag

Autobahn A6

Gültig 2 Wochen ab Verteiltag. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen  
Mengen und nur solange der  
Vorrat reicht. Irrtümer und  
Preisänderungen vorbehalten. 

 Unser regulärer Preis.

Aktuelle Angebote finden Sie auf

© terres’agentur 20-28176

Raiffeisen-Markt 
Neuendettelsau
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90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 40 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert

� preisgünstig

� wertbeständig

� energieeffizient

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Seinen 85. Geburtstag konnte am 8. 
����������"��*��!��+������������/��

�������0120���������02��������+��-
rer in Heilsbronn und hat die Müns-
terstadt auch während seines Ru-
hestandes nachhaltig mit geprägt. 

�+������ "��*��!��+��� 
��!�� 
��
�
über die Region hinaus auch da-
durch bekannt, dass er den Mittel-
+�3�%�	�������%��	
������
����
�'�!���
von Stein bei Nürnberg über Heils-
bronn nach Rothenburg führt. Der 
85 Kilometer lange Pilgerweg wur-
de 1992 durchgehend markiert. An-
lass für den Stadtpfarrer war das 
7��	
��� �
�� 7������ ��!� ��%���	'�
!�	�������������!��
������������!�	�
1132 gegründete Zisterzienserklos-
ter nach Heilsbronn lockte. Pfarrer 
"��*��!��+��� 
���
�� !��	�� <��!�
�-
���
��!�����#�������		�����������
Initiative ist es zu verdanken, dass 
in ganz Süddeutschland alte Pil-
gerwege wieder neu belebt wur-
den und das Pilgern vermehrt ins 
Blickfeld von Gläubigen und Wan-
derern genommen wurde. Das ehe-
malige Zisterzienserkloster war für 
den 85-jährigen Pfarrer auch An-
lass, die Gründung der „Gemein-
schaft Evangelischer Zisterzienser-
Erben in Deutschland“ anzuregen, 
einer ökumenischen Gemeinschaft, 
der Frauen und Männer aus ganz 
Deutschland angehören. Pfarrer 
����� "��*��!��+��� ��
�����
�� 	����
�������������
���%
������!���
����	-
tischen Entwicklung von Heilsbronn 
und war ein gern gesehener Ratge-
ber bei vielen Modernisierungs- und 

Umbauarbeiten an den ehemaligen 
Klostergebäuden. So ist die Gestal-
tung des sehenswerten Münster-
platzes in der ehemaligen Kloster-
anlage durch ihn wesentlich beein-
#�		
�
��!�����+������"��*��!��+���
wurde 2003 die Ehrenbürgerschaft 
der Stadt Heilsbronn verliehen, au-

*��!���������
����!���>��!���	
��-
den des Bayerischen Ministerpräsi-
denten. Während seines jahrzehnte-
langen Wirkens publizierte er auch 
mehrere Bücher zur Kloster- und 
Stadtgeschichte von Heilsbronn.

Text + Foto: Günther Hießleitner

Initiator des Fränkischen Pilgerwegs wurde 85
Pfarrer Paul Geißendörfer wirkte über Jahrzehnte in der Münsterstadt Heilsbronn

Bei guter Gesundheit konnte 
Pfarrer Paul Geißendörfer seinen 

85. Geburtstag feiern. Noch immer 
kommt er gerne zum Heilsbronner 
Münsterplatz. Vor ihm ein Modell 
der ehemaligen Klosteranlage, 

das auch blinde Menschen über 
die Größe des Zisterzienser-

klosters informiert.
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SACHSEN bei ANSBACH
Die Kommunalwahlen im 
73��� ?@?@� ��

��� ���*�-
re Veränderungen hinsicht-
lich der Mitglieder in der 
Kommunalen Allianz Kern-
franken ergeben: Fünf der 
acht Bürgermeister Kern-
frankens sind neu im Amt 
und auch der 1. Vorsitzen-
de, Sachsens Bürgermeister 
Bernd Meyer, ist ein neues 
Gesicht im Gremium, das 
stets bestrebt ist, „in unse-
rer Region Projekte ins Le-
ben zu rufen, die den Men-
schen vor Ort als auch darü-
ber hinaus zugutekommen“, 
meinte der Umsetzungsma-
nager Patrick Steger aus 
Windsbach. Im Rahmen ei-
nes Presse-Gesprächs soll-

���!�������
���QX��
����%��
�
die personell neuen Mitglieder vorge-
stellt werden und neue Ideen sowie 
Zukunftsvisionen der Kommunalen Al-
lianz Kernfranken zur Sprache kom-
men. In der Allianz sind neu vertreten: 
Y��������	
�����[�	����\��*��Y���%-
berg) sowie die Bürgermeister Her-
bert Albrecht (Petersaurach), Chris-
toph Schmoll (Neuendettelsau), Mar-
kus Nehmer (Lichtenau) und Bernd 
Meyer (Sachsen bei Ansbach), der 
auch den Vorsitz der Allianz über-
nommen hat. Die Gremiumsmitglie-
!���
��������
����	
3�%
���QX��
����-
keitsarbeit die Belange der Allianz in 
den Vordergrund rücken, um den Bür-
gern Kernfranken deutlicher zu prä-
	��
�����'�����
��7�]����^�*��!���

gelte es, die Bevölkerung wesentlich 
mehr einzubeziehen, gab Schmoll 
zu bedenken. Im Reih-um-Gespräch 
hatten die Mitglieder Gelegenheit, ih-
re Meinungen und Vorstellungen hin-
sichtlich einer weiteren Belebung der 
Kommunalen Allianz Kernfranken auf-
zuzeigen. Erst dann, wenn die Bürger 
wissen, welchen Wert die Allianz dar-
stellt, wird daraus politisches Gewicht. 
Windsbachs Bürgermeister Matthi-
as Seitz verwies darauf, dass Kern-
+���%����������������!���*���	
���-
len müsse, was Aufgabe der Gremi-
umsmitglieder sei. Ferner war von 
diesem wichtigen Zusammenschluss 
im östlichen Landkreis die Rede, in 
welchem in den acht Kommunen an-

nähernd 42 000 Einwohner zuhause 
sind. Das ergebe verständlicherwei-
se ganz andere Möglichkeiten, ge-
wisse Vorhaben umzusetzen, so Bür-
germeister Meyer. Dem zweiten Bür-
germeister von Dietenhofen, Norbert 
Koschek, geht es vordergründig da-
rum, in der Allianz gemeinsam Prob-
leme zu lösen, die von einem einzel-
nen schwer zu stemmen sind. Städte 
und Gemeinden haben ähnliche Pro-
bleme, wie beispielsweise kommu-
nale Verkehrsüberwachung oder die 
Entsorgung von Klärschlamm, die Er-
stellung eines Radwegenetzes und 
noch so manches mehr. Ebenso kam 
die ländliche Entwicklung zur Spra-
che, vorüber der Sachgebietsleiter 
des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken, Bauoberrat Dipl.-Ing. 
Erich Wegner, zu informieren wuss-
te. Er hob bei dieser Gelegenheit die 
Arbeit des Umsetzungsbegleiters Pa-

trick Steger hervor, dessen Zusam-
��������
������	�3�*��	
����+��������-
sah. Etliche Themen wurden noch 
kurz angerissen, die es anzupacken 
gelte und den Bürgern immer wieder 
vorgestellt und erläutert werden müss-
ten. So wurde hierbei auf die Home-
page www.kernfranken.eu verwiesen, 
in der umfangreich und ausführlich in-
formiert und erläutert werde, was die 
Kommunale Allianz im Herzen Mittel-
frankens eigentlich ist. Es sei also au-
*����!��
�����
���
��'�%��+
����̀ �	��-
menarbeit und ein Miteinander zu for-
cieren und auszubauen, um die breite 
Themenpalette, die es zu bewältigen 
gelte, zeitnah anzugreifen. „Gemein-
sam sind wir stark“ war einer der In-
halte der Gespräche, und die neu-
en sowie bisherigen Bürgermeister 
Kernfrankens waren sich darin über-
einstimmend völlig einig.

Text + Foto: Klemens Hoppe

Kommunale Allianz Kernfranken stellte sich vor
Nach Kommunalwahlen fünf von acht Bürgermeistern neu im Gremium

Foto von links: Erich Wegner (Amt für Ländliche Entwicklung), Ralf Wittmann, Vertreter von Heilsbronns Bürgermeister 
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MERKENDORF 
Nach dreimonatiger Corona-
Zwangspause beginnt das Le-
ben in die Freiwilligen Feuerweh-
ren zurückzukehren. Der Merken-
dorfer Kommandant Werner Rück 
versucht den Spagat zwischen der 
langsamen Rückkehr zur Norma-
lität und einer korrekten Anwen-
!���� !��� ����
���*�������� ���
die Brandschützer zur sogenann-
ten „kritischen Infrastruktur“ ge-
hören, müsse ein coronabedinger 
Komplettausfall unbedingt vermie-
den, gleichzeitig jedoch der Ausbil-
dungs- und Übungsdienst wieder 
aufgenommen werden, so das Bay-
erische Innenministerium. Um dies 
sicherzustellen haben die Ehren-
amtlichen verschiedene Gebote zu 
��+����������������	
������������
die Floriansjünger der Merkendor-
fer Wehr wieder mit ihren Übungen. 
����� ��	� ���� <�������� 	
�

��!���
kann, muss viel Organisatorisches 
geklärt werden. Die Gruppenstärke 
!��+���$�����	��������	����
����	�-
nen umfassen. Im Vorfeld wird über 
die Feuerwehr-Chatgruppe abge-
fragt und eingeladen. Die angetrete-

nen Teilnehmer haben 
sich in Namenslisten 
einzutragen, anschlie-
*��!���		���	����
���
Wochen pausieren. 
q7�
� !��	��� 7�*���-
men und der Vermei-
dung von Übungen 
mit allen Kameraden 
gleichzeitig oder sogar 
mit kompletten Nach-
barwehren soll verhin-
dert werden, dass die 
ganze Feuerwehr bei 
einer eventuell nach-
gewiesenen Coro-
na-Infektion für einen 
Ernstfall ausfällt“, er-
%�3�
�\������&��%����-
doch werde keiner zu 
einer Übung gezwun-
gen, macht er deut-
lich. Auch während der 
���$�	� 	��!� ����
�-
��*������� �����-
halten. In jedem Feu-
erwehrfahrzeug steht 
Desinfektionsmittel 
����
���!�!���/�����
�����!�������
!���*���	
�

��q\����������!�����
�
Mundschutz und Einweghandschu-
hen“, so der Kommandant. 
Gleichwohl beklagt Werner Rück 
die schleppende Teilnahme: „Viel-
leicht ist es die Unsicherheit oder 
die Feststellung, dass es sich oh-
ne Feuerwehrdienst auch gut leben 
lässt. Aber wahrscheinlich ist das im 
Sport und bei anderen Veranstaltun-
����3�������x�/����X
�����'�!�		�!���
Truppe das Vorgehen der Verant-
wortlichen verstehen könne und die 
Übungsangebote weiter annehme. 
Nach Worten des Innenministeriums 
sind Theoriestunden auch auf eine 
kleine Anzahl von Teilnehmern redu-
����
{�7�$�����?|����	�����������
-
	�������!���&������*����!�!���
obligatorischen Sicherheitsabstand 

von 1,5 Metern sind hierbei erlaubt. 
First-Responder-Übungen sind wei-
terhin komplett untersagt. Die Coro-
na-Krise kommt für Werner Rück 
zur Unzeit. Er vergleicht seine Ge-
fühlslage mit einem Sprinter, „dem 
�����������
��%��
�	�����!���}�*��

��+
x����	������?@?@�	���%�����

�
durchgeplant gewesen. Modulare 
Truppausbildung, Leistungsabzei-

„Wie ein Sprinter, dem man einen Stock zwischen die Füße geworfen hat“
FFW-Kommandant Werner Rück berichtet, wie sich der Re-Start aktuell anfühlt

7�
���	��������*���̂ �#����	
3�%�����>��
��������
�
von 13 Gemeinden und allen dazugehörigen 

Ortsteilen erreicht Ihre Anzeige 

23.500 interessierte Haushalte!

����� ��!� "��*��������
mit den Nachbarwehren 
hätten nach Rücks Worten 
�������������	�������+�	
-
��	
��!��{�q��
�
���		���
wir alle wieder in kleinen 
Schritten beginnen.“ Auch 
das Leben im Feuerwehr-
verein sei durch die von 
der Staatsregierung ver-
ordnete Zwangspause er-
heblich durcheinander-
gerüttelt worden. „Heuer 
hätten wir drei Feuerwehr-
feste besucht; die sind al-
le natürlich abgesagt“, 
bedauert Kommandant 
Rück. Ob in den nächs-

����������!�����	
����-
!��������3�����+����
�
��-
den können, wagt er indes 
nicht zu sagen: „Nächstes 
�����+����
���	������
��-
wehr Wolframs-Eschen-
�����0|@��3�����	���!����
����� ?@?�� 
������ 
��� ��
�
einer tollen Truppe unser 
150-jähriges Bestehen fei-

ern.“ Doch auch etwas optimistisch 
blickt der Merkendorfer Komman-
dant Werner Rück in die Zukunft: 
„Wir werden sicher aus dieser für 
uns alle komplett neuen Situation 
viel lernen und wir versuchen auf al-
le Fälle die Einsatzbereitschaft un-
serer Ortswehren sicherzustellen.“  

Text: Daniel Ammon / Fotos: 
Daniel Ammon + FFW Merkendorf
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mit 
- Hochdruck-Heißwasser-Lanzen 
- Powerschaum- Waschbürsten 
- rückstandsfreiem Klarspülen 

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN 
AB 01.07.20: 

Montag bis Freitag      07.00-20.00 Uhr 
Samstag      07.30-20.00 Uhr 

Sonn-/Feiertag      09.00-18.00 Uhr 
 

Autowäsche  
Sonn- u. Feiertags 

erst ab 12 Uhr möglich 

���������	
���
���������������
���	�����������������
� ����������������
��!"#� �$%&'�%�(�� $�
)*+��!#�����,�������-�	
�*�����������"���

ab 01. Juli´20 

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Wie viele Musikvereine haben wir 
relativ schnell nach dem Lockdown 
im Ausbildungsbereich wieder star-
ten können, allerdings mit Videoun-
terricht. Diese Möglichkeit wurde gut 
angenommen und es ist nur sehr we-
nig Unterricht ausgefallen, der nach-
geholt werden muss. Mit Unterstüt-
zung des Nordbayerischen Musik-
bundes konnte ein umfangreiches 
Hygienekonzept erstellt und um-
gesetzt werden, so dass nach den 
����	
+������ !��� ��3	�����
��-
richt wieder starten konnte. Die Pla-
nungen für das neue Schuljahr lau-
fen auf Hochtouren. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepage 
www.heilsbronner-musikanten.de 
über unser Ausbildungsangebot. 
Auch Wiedereinsteiger sind willkom-

men und können ihre Kenntnisse 
��X��	������"�����%����������	����
bei uns auch ein Instrument auslei-

hen. Die Anmeldung für das neue 
Schuljahr ist bereits möglich. Un-
ser „neuer“ musikalischer Leiter ist 
����	�����	��
�����������������������
uns. Tobias Dorfner kam 1995 in Re-
gensburg zur Welt. Er erhielt im Al-

�������2��������	��������	
���<���-
petenunterricht bei seinem Heimat-
������'� !��� �����!���	%������� q�
��
Martin“ Deuerling. Dem Verein ist er 
bis heute verbunden geblieben. Im 
Laufe der Ausbildung erspielte Tobi-
�	�	�������������!���!���������3-
serabzeichen des Nordbayerischen 
Musikbundes und schloss auch 
sein Abitur mit dem Additum Musik 
ab. Nach dem Gymnasium ging er 
+��� �
��� ������ ��+� !��� Y���+	+���-

Heilsbonner Musikanten fahren die Aktivitäten wieder hoch
„Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum“ (Friedrich Nietzsche)

schule für Mu-
sik in Bad Kö-
nigshofen, wo er 
an mehreren gro-
*��������	
�������%-
ten, u.a. den Salzburg-
Klassikern 2015 und 2019 mitwirkte. 
Nach seinem Abschluss ging er an 
die Hochschule für Musik Nürnberg, 
um bei Prof. Braun sein Trompeten-
studium aufzunehmen, nun steht er 
kurz vor seinem Abschluss. Neben 
einigen Aushilfstätigkeiten für diver-
se Orchester (u.a. bei den Nürnber-
ger Sinfonikern) ist er durch alle Stil-
bereiche hindurch vor allem als En-
semblemusiker unterwegs. Bei uns, 
den Heilsbronner Musikanten, wird 
er ab dem neuen Schuljahr auch als 
Lehrer in der Ausbildung der Blech-
bläser aktiv werden. Frei nach dem 
Motto „Ohne Musik wäre das Le-
ben ein Irrtum“ musizieren die Heils-
bronner Musikanten bereits seit über 
0@��������������	�����!�������-
tionenübergreifend. Bei den Musi-
kanten kommen sowohl die Liebha-
ber der traditionellen, als auch der 
modernen Blasmusik auf ihre Kos-
ten. Wenn auch Sie gerne mit uns 
gemeinsam Musik machen wollen, 
können Sie uns gerne ansprechen. 
Die Heilsbronner Musikanten freuen 
sich auf euch!

Text + Archivfoto (2019): 
��	=�
$����	�	�>���?���

Liebe Vereine, Ortsgemeinschaften und engagierte Bürger
In unserer „fränkischen Heimat - Habewind-News“ haben Sie die Möglichkeit 

�����}�����'�>����	
��
��������!�}�	
�����}��������}�
��	���!�<�$
���
�3�������
����X��
�����������	������������
��	
�

�������q[�	�����+�3�%�	����������
x��	
�

���</�������!������
������>�����	
3
��%��
����������*�����	��������������

Y�

��	��!���������	�Y��!����!�<�$
��
����������/�������{�anzeigen@habewind.de 
oder bringen Sie uns ihre Unterlagen vorbei oder per Post:  

Friedrich-Bauer-Str. 6a, 91564 Neuendettelsau. 

Wir freuen uns auf viele Zuschriften - gerne beantworten 
wir Ihre Fragen auch per Telefon: 09874-689683.

Gruppenfoto anlässlich des 10-jährigen Bestehens 
der Heilsbronner Musikanten 2019.
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Liebe Leserinnen und Leser,

Trotz der harten Einschnitte in un-
ser aller Freizeitgestaltung, Kultur- 
und Vereinsleben der letzten Wo-
chen und Monate blicken wir erwar-
tungsfroh und voller Vorfreude auf 
!�	� �3��	
�� ������ ����� 
��!� !���
Windsbacher Veranstaltungskalen-
der wieder gut gefüllt sein, mit Ver-
��	
��
��������!�}�	
��� +��������
��!�^�
'�!���!������X��
�����
��!���
in alt bekannter Geselligkeit durch-
geführt werden können. 
Obwohl die vergangenen Monate 
uns hinsichtlich der Corona-Pande-
mie vor einige Herausforderungen 
gestellt haben, konnten auch viel-
seitige positive Entwicklungen und 
�����%
������	
�*�����!�!������-
führt werden.

So konnten beispielsweise durch 
die Bauabschnitte eins und zwei 
���Y�������
�Y�!	
��*��������Y��-
herren ihren Traum vom Eigenheim 
realisieren und durch die Erweite-
rungen im Gewerbegebiet Fohlen-
hof Nord auch Entwicklungspoten-
tiale für die Wirtschaft erschlossen 
werden. 
Für ein buntes Farbenspiel sorgen 
��%��+
��� Y���#3����'� !��� !�����
den Bauhof an mehreren Stellen 
im Stadtgebiet ausgesät wurden 
und nebenbei für Bienen und Insek-
ten als Nahrungsquelle dienen sol-
len. Durch die Installation von Elek-
tro-Ladesäulen soll in den nächsten 
Monaten auch für E-Autos der Weg 
geebnet werden und eine entspre-
chende Ladeinfrastruktur in Winds-
bach entstehen.

Im Mai konnten die neuen Orts-
�����*���		����!������!���	���	�
Ortseingängen der Stadt aufge-
stellt werden. Das Stadtlogo in Ver-
bindung mit einer Luftaufnahme der 
(Innen-)Stadt werden dabei unter-
halb durch die Möglichkeit der Be-
werbung aktueller Veranstaltungen 
und Märkte abgerundet.  
Auch das Waldstrandbad konnte 
��

���
��������X��
�
��!��'�
����
auch nur unter strengen Regulie-
������� ��!� 7�*������� ���	���
-
lich des Infektionsschutzes aufgrund 
der Pandemie. Gebadet kann in ins-
gesamt drei Schichten pro Tag wer-
!��'�
�����	����������
���$������@@�
Personen gleichzeitig auf dem Are-
al des Waldstrandbades aufhalten 
dürfen.
Und auch für Gäste aus Nah und 
Fern die den Wohnmobilstellplatz 
nutzen möchten, wird im Lauf des 
�����	���	����!�	�%�����!��}���-
jahr hinein einiges getan werden. 

������ ���	����!����� 7�*���-
men zur Attraktivitätssteigerung 
des Stellplatzes, wie zum Beispiel 
!���Y��#���������!���������������
!��������%��'�	������	�����*�����+���
Marketingzwecke auch neue Image-
bilder entstehen. 

Ihr
Matthias Seitz

Erster Bürgermeister 

Matthias Seitz, Erster Bürgermeister
Grußwort
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Der ein oder andere hat sie sicher-
lich schon gesehen – die neuen 
��
	�����*���	
�+�������!�����
	-
eingängen der Stadt Windsbach. 
���
� 7�

�� 7��� �����*��� !��� ���-
en Tafeln alle, die über die Haupt-
��+���
		
��*������!�	��
�!
�����
�
+�������7�
�!������*��������	
�!
-
ansicht, oder auch der Luftaufnah-
me stadtauswärts, erhalten alle Be-
sucherinnen und Besucher einen 
ersten Eindruck von Windsbach, 
der vielleicht den ein oder anderen 
zu einem Abstecher in die Stadt ein-
lädt. Die Schilder sind in ihrer Ge-
staltung an das neue einheitliche 
Erscheinungsbild der Stadt Winds-
bach angepasst worden. Im wahrs-
ten Sinne des Wortes den Höhe-
���%
� !��� ��
	�����*���	
�+����
stellt dabei das Stadt-Logo dar, 

dessen Kontur – die Silhouette der 
Stadtansicht – ausgefräst den obe-
ren Abschluss der Schilder darstellt. 
^����>����	
��
���	���
��	����!���
���!�����������
	�����*���	
�+����
ihren Platz. Die Vereine und Veran-
stalter haben dafür neue Schilder 
fertigen lassen, die unterhalb der 
Ortsansicht angebracht werden kön-
nen. Solange keine Termine zur Vor-
ankündigung anstehen, weisen an 
dieser Stelle die Logos des Fränki-
schen Seenlands, Kernfrankens und 
der Metropolregion Nürnberg auf die 
Verbindung der Stadt Windsbach 
zu regionalen Verbänden und Zu-
sammenschlüssen hin. Auch wenn 
hier und da noch etwas nachjus-
tiert werden muss, so ist die Stadt-
verwaltung mit den neuen Ortsbe-
���*���	
�+����!����	������+���!����

Und auch die ersten Reakti-
onen von Bürgerinnen und 
Bürgern fallen durchweg 
positiv aus.      Text + Foto: 

���$���

$�����

Herzlich Willkommen in Windsbach!
Neue Ortsbegrüßungstafeln an den Ortseingängen
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
^�	�\��!	����	����*
�������
�������
ist es uns wichtig ein breites Spekt-
rum des Sports abzudecken. Angebo-
ten werden verschiedenste Sportan-
����
��+��� ��!�	�^�
����<�����'�}�*-
ball, Volleyball, Tischtennis, Tennis 
��!� �����
�
���
�%� ���*��� !��� 	���	�
Abteilungen, die beim TSV Winds-
�����!�	������������+���Y�
������
und gemeinschaftliche Erlebnisse sor-
gen. An erster Stelle steht natürlich 
!������*��������
��>���/���������-
packt, muss man den TSV Windsbach 
jedoch auch bei Wettkämpfen oder im 
Ligenbetrieb immer auf der Liste ha-
�������	��X������!�+�����7�
�����!���
steht dabei ganz klar im Vordergrund. 
Immer nach dem Motto „Gemeinsam 
mehr erleben“. In der letzten Zeit ist 
dieser Leitfaden wichtiger denn je ge-
worden. Vereine im Tiefschlaf? Der 

Schein trügt. Wir schlafen nicht, wir 
stehen in den Startlöchern! Zum einen 
um endlich wieder gemeinsam Sport 

machen zu können und zum anderen 
um unser dringend notwendiges Pro-
jekt der Sportheim-Sanierung auf den 

Weg zu bringen. Hier können wir jede 
Hilfe gebrauchen, denn Projekte wie 
!��	�'�	���X
�����������
�������
���
Kräften – eben GEMEINSAM.
Noch nicht im TSV? Dann schnell 
!�����		��!������
��
������	��!���
und anmelden! Sportler, Trainer oder 
auch einfach helfende Hände sind bei 
uns jederzeit herzlich willkommen. Die 
^�	��������
������!�
�������+���	�����
Homepage, an welcher wir zurzeit üb-
rigens auch kräftig in Hintergrund bas-
teln: www.tsv-windsbach.de
Nicht die passende Sportart gefun-
den? Stell uns deinen Sport vor und 
unterstütze unser Trainerteam. Wir 
	��!��������X���+�������	���!����-
fen gerne bei der Umsetzung. 

Q	=��S�#
�$�	���	
��
�X�6�
����	%	��Y�
['�'X�����
�"��	%	�

Gemeinsam geht’s voran!
TSV 1892 Windsbach mit positiven Zukunftsvisionen
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RETZENDORF (Eig. Ber.)
Sicherlich warteten viele Badegäste 
angesichts der sonnigen und som-

merlich warmen Tage im Mai auf 
!���!��	�3������/��X�����!�	�\��!-
strandbads. Auch die Stadtverwal-
tung hat zusammen mit den Bade-
meistern bereits seit Herbst letz-

��� �����	� %��
����������� !����+�
hin gearbeitet, das Waldstrandbad 

��� ��
���
� 7�

�� 7��� ��� �X�����
Die Mitarbeiter des Waldstrandba-
des waren bereits seit Anfang die-
	�	������	�����

��
�������������
wurde beispielsweise bereits im Fe-
bruar der Sand des Beckens gekalkt 
und der Brandkalk 10cm tief einge-
arbeitet. Positiv wirkte sich hier auch 
der Frost aus, der den Arbeiten sehr 
entgegenkam. Nach Abschwämmen 
(Spülen) des Restschlamms durch 
!��� >��#�
���� 
��!�� !�	� Y��%���

nochmals gereinigt. Erst im An-
schluss begann die richtige Flutung. 
^�	�
��
����7�*������
��!��!�	�
�#������%��� %�����

� �����%��-
schnitten. Altmaterial – die Nah-
rungsgrundlage der Schnecken - 
und Schlamm wurden entfernt, wo-
mit der Bestand deutlich reduziert 
wurde. Hinzu kam das tägliche Ab-
sammeln von Schnecken, dass 
durch das Einhängen von zusätzli-
chen Folien oder auch das Entfer-
nen auf und an den Seerosenblät-
tern durch die Mitarbeiter des Wald-
strandbades bewältigt wurde. Des 
Weiteren arbeitete man zur geziel-
ten Dezimierung der Schnecken mit 
deren natürlichen Fressfeinden, in-
dem Fische eingebracht wurden. 

Durch ständiges Monitoring durch 
einen Biologen wurde deren Wir-
kung überwacht. Am 25. Mai wur-
den sämtliche gesammelte Schne-
cken negativ auf Zerkarienbefall 
getestet. Ein weiterer Schritt seit Be-
�����!���7�*�������	
���
�!���>��-
grämung der Enten durch das ge-
zielte Vertreiben dar. Dazu wurden 
Flötenbänder, Blesshuhn Attrappen, 
Windräder, Nachtstörlicht, Nachtblit-
zer und Ultraschall eingesetzt, wo-
!����� 	���� %���� ����� ����!��-
te Gäste im Becken niederlassen. 
^%
���������!���	����!���/�
�������
��*�������!�	�Y�!�	���
����
����
das Becken nur als Zwischenlan-
dung. Ebenfalls wurde ein Monito-
ring der Enten durch erweiterte Kon-

Badesaison 2020 unter ganz besonderen Bedingungen
Waldstrandbad Windsbach kämpfte erfolgreich gegen Zerkarien und stellt sich nun neuen (Corona-)Herausforderungen
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trollgänge der Mitarbei-
ter in den Abendstunden, teils 

bis 22.00 Uhr, durchgeführt. Diese 
Arbeit wurde auch durch Wildka-
meras und Nachtsichtgeräte unter-
	
�
�
��������
��X�����7�*�������
sollen auch zukünftig konsequent 
weiter durchgeführt werden. Unab-
hängig davon wird auch nach der 
Genehmigung durch die Behörden 
der Einbau einer Phosphatfällung 
��!�[>���	��+�%
������	����+	��*-
nahme geplant.

^�� 1�� ����� ?@?@� ��� 0@{@@� [���
war es dann endlich soweit – unter 
	
���������������]������^�#�����
���X��
��!�	�	������\��!	
���!-
bad die Badesaison 2020 mit ein-

ei--
eilss 
esee 
kaa--
err--
����

eenntt 
aabb--
ddeerr 
enn 
nggg 

��**--

[[�����
tteerr 
����

��!!--
iin--

geschränktem Probebetrieb. Leider 
begleitet von Nieselregen und ge-
�3*��
��� <����������'� !�+��� ��
�
guter Stimmung. Windsbachs Bür-
germeister Matthias Seitz wendet 
sich mit folgendem Aufruf an die Be-
völkerung:  
Die Stadt Windsbach erwartet 
��������	
�����
����
�������-
den wir mehr Helfer brauchen 
als die letzten Jahre. Sowohl Ret-
tungsschwimmer als auch gege-
benenfalls Ordnerpersonal, wel-

ches keine Ausbildung zum Ret-
tungsschwimmer haben muss. 
Jede Person ab 18 Jahren kann 
uns unterstützen. Wollen Sie hel-
fen den Badebetrieb in Winds-
bach geordnet aufrecht zu hal-
ten, dann melden Sie sich unter 
09871/6701-0 sowie per E-Mail an 
personal@windsbach.de. Das Ba-
demeisterteam freut sich auf eure 
Unterstützung!

Q	=�X����$���

$������Y�
Archivfotos: Privat
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Im März 2014 wurde die Senioren-
genossenschaft Windsbacher Bür-
ger-für-Bürger e.V. mit 21 Grün-
dungsmitgliedern im Gasthaus 
Scheiderer nach sorgfältiger Pla-
nung zum Leben erweckt. Nach ei-
ner kurzen Aufbauphase, in der die 
Gemeinnützigkeit erlangt wurde 
und ein Förderanspruch vom Zen-
trum für Familie und Soziales be-
willigt wurde, konnten wir loslegen. 
Es wurde eine Internet- und Tele-
fonverbindung mit entsprechender 
Hardware und ein Buchungssys-
tem erworben, welches wir freund-
licherweise im Sozialzentrum Phö-
��$������������	�����>��+��������-
stellten Büro nutzen können. Dazu 
eine Homepage und entsprechen-
de Briefbögen mit eigenem Logo. 

Eine Fahrzeugversicherung mit Ra-
battverlustversicherung kam hinzu - 
�������+
�#���
���	�����������!�!���
berufsgenossenschaftliche Absiche-
rung machen aus dem System ei-
ne runde Sache. Das unterscheidet 
uns essentiell von den Angeboten 
einer reinen Nachbarschaftshilfe, 
und bietet bestmögliche Absiche-
rung bei versehentlichen Schäden. 
Seit 2019 bieten wir auch ein ei-
����	������	�������������[�	�-
re Mitgliederzahl konnten wir ste-
tig steigern, nahezu 100 Mitglieder 
helfen sich gegenseitig mit Fahr-
diensten, Gartenarbeiten, Besuchs-
diensten, Einkaufsfahrten etc. Wer 
keine Leistung erbringen kann, um 
sich ein Stundenguthaben aufzu-
bauen, kann sich auch Hilfen mit ei-
ner Stundenabrechnung berechnen 

��		���� ���� >������ ��������
� 	����
aus dem Mitgliedsbeitrag (ab 15 
€) und einem Anteil aus den Stun-
den. Durch die Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt konnten immer wieder 

Gegenseitige Hilfe hat sich bewährt: 
Windsbacher Bürger-für-Bürger e.V.
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Mittel an Hilfsbedürftige in Winds-
bach zur Verfügung gestellt werden.
Mit dem Erlös aus 2015 wurde so 
!���Y���!��+����!���Y�����+	
��*��
������������
���!���^���������X��'�
2016 haben wir 50 Besuchsstun-
!���+���Y�
������!�	������$���-
zialzentrum zur Verfügung gestellt. 
2017 und 2018 haben wir den Er-
lös dazu genutzt die Mobi-Card in 
Windsbach zur Verfügung zu stel-
len, diese ermöglicht es zwei Er-
wachsenen und bis zu vier Kin-
dern, sich im VGN Bereich fortzu-
bewegen. Viele Leistungen können 
erbracht werden, jedoch bereiten 
uns Putzdienste und Gartenarbei-
ten etwas Probleme, hier hinkt die 
Nachfrage doch schwer dem Ange-
bot hinterher. Hier sind wir bemüht 

eine Lösung anzubieten. Also, 
wer gerne gartelt und sich ein-
bringen möchte, bei uns sind Sie 
richtig! Aber auch andere Talen-
te sind uns herzlich willkommen. 
Tipp: Kommen Sie zu uns, auch 
wenn Sie noch keine Hilfe benö-
tigen. Für die Zukunft wünschen 
wir uns viele kleine und auch gro-
*�����+������'��������������
��!���
sich helfen lassen wollen. Zu er-
reichen sind wir unter:

Windsbacher Bürger-für-Bür-
ger e.V. , Ansbacher Str. 36, 
91575 Windsbach, Telefon: 

09871/7065565 (AB)
E-mail: info@bfb-windsbach.de

Text: Renate Willer / Archiv-
Fotos: www.bfb-windsbach.de
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WINDSBACH / HEILSBRONN 
(Eig. Ber.)
���� &��X��	�����%� ����	������
Windsbach eG spendete an 10 
Schulen im Geschäftsgebiet Mund-
Nasen-Masken. Folgende Schulen 
erhielten jeweils Masken: Grund-
schule Rohr-Regelsbach, Grund-
schule Mitteleschenbach, Grund- 
und Mittelschule Windsbach, Schul-
zentrum Petersaurach, Grundschule 
Heilsbronn, Rusam Schule Sachsen 
b. A., Comenius Grundschule Bürg-
lein, Grundschule Dietenhofen, Mit-
telschule Dietenhofen sowie die Re-
alschule Heilsbronn. Mit der Spen-
de der Masken im Gesamtwert 
von 11.500 Euro aus dem Reiner-
trag Gewinnsparen der bayerischen 
>��%	�� ��!� &��X��	�����%��� 
����
das Institut Schülerinnen und Schü-

lern die Rückkehr in den Schulall-
tag erleichtern. „Als regional verwur-
zelte Genossenschaftsbank wollen 
wir unseren Beitrag dazu leisten, 
dass die Schülerinnen und Schüler 
der Schulen in unserer Region auch 
in Zeiten der Corona-Pandemie si-
cher und geschützt in die Schule 
und wieder nach Hause kommen", 
so Markus Schröppel, Vorstand der 
&��X��	�����%� ����	������\��!	-
bach eG. „Wir möchten zudem ein 
Stück weit mithelfen, dass in unse-
rem Land wieder etwas Normalität 
einkehren kann. Ein wichtiger Be-
standteil ist es für alle Schülerinnen 
und Schüler in Bayern, dass sie die 
Bildungseinrichtungen wieder be-
suchen können. Die Kinder benö-
tigen ihr vertrautes Lernumfeld und 
Eltern dringend Entlastung.“ Mit der 

Aktion „VR geschützt" engagieren 
sich bayerische Volksbanken und 
&��X��	�����%��� ��	������ ��
�
dem VR Gewinnsparverein Bayern 
und wollen Schulen mit einer aus-
reichenden Anzahl an Mund-Nase-
Masken für den täglichen Bedarf 

unterstützen. Die Masken stammen 
������������]���	�����<�$
�����!�-
zenten in der Oberpfalz und wur-
den entsprechend dem Bedarf der 
Schulen in unterschiedlichen Grö-
*�������������

Foto: Privat

Aktion „VR geschützt“: 
������������������������������������������������
���"�����������

im Wert von 11.500 Euro an 10 Schulen im Geschäftsgebiet

Von links: Masken-Übergabe an der Grundschule Heilsbronn mit Bankvor-
���
$����"�������\**	���������	
�	������

�4'���!
��1'
�	"�'�

�����
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���	

�����"��	�	
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Seinen Ursprung fand der Kulturver-
ein WindsArt e.V. aus Windsbach in 
einem Arbeitskreis für Tourismus 
und Kultur, der von den Stadtvä-
tern im Rahmen des Städteentwick-
lungskonzepts zusammengerufen 
worden war. Einige engagierte Teil-
nehmer beschlossen selbst aktiv zu 
werden, um dem Windsbacher Kul-
turleben etwas Aufschwung zu ge-
��������
��!��!���>������ ��������
2012 gegründet. Die Ziele des jun-
gen Vereins waren klar: ein anspre-

chendes Programm für die Winds-
bacher Bürger entwickeln, um das 
Leben in Windsbach abwechslungs-
reicher und unterhaltsamer zu ma-
chen. Aber auch Besucher aus den 
umliegenden Städten und Gemein-
den anzuziehen. So sollte gleich-
zeitig Werbung für Windsbach ge-
macht und potentielle Kunden für 
die heimische Gastwirtschaft ange-
lockt werden. Über die Zeit entwi-
ckelten die WindsArter einen breiten 
Fächer an verschiedenen Angebo-

ten. Konzerte aller Musikrichtun-
������!���������!�!���*��'��7����-
��

����<���
���+���"��*���!������'�
Comedy, aber auch Lesungen und 
Teilnahmen am jährlichen Ferien-
	��*��������� !��� �
�!
� \��!	-
bach. Auch eigene Formate wurden 
erfunden und erfolgreich angebo-
ten: der Menüspaziergang und das 
ProBierMahl. Bei beiden Veranstal-
tungen wird Kulturelles mit Kulina-
rischem und Musikalischem vereint 
und in gut verdaulichen Happen dar-
gereicht. Und nicht zu vergessen 
!����3�����������
����	#����}�������-
ge Veranstaltungen war die Nach-
frage einfach überwältigend. Das 

��X
�����������+�����%���
�����	
-
ler und solche aus der Region zu, 
besonders für ehemalige „Windsba-
cher Sänger“. Aber es gab auch der-
be Enttäuschungen, die den Verein 
���������� ����	
�
���� \��� ��Y�� ����
Open-Air-Kino am Anfang der Ver-
einsgeschichte oder Konzerte mit 
Künstlern, die keine Mainstream-
Musik machen. Kein 
Grund aufzugeben. 
Die Organisatoren 
lernen stets dazu, so 
dass sich der Ver-
ein mittlerweile rüh-
men kann, für fast 
jeden Geschmack 
etwas anzubieten. 
Die letzte Veranstal-
tung vor dem Coro-
na Lock-Down war 
das alljährliche Neu-
jahrskonzert mit La 

}���		�� ^�+���� �������� ^���� 
��-
teren geplanten Veranstaltungen 
mussten abgesagt bzw. verscho-
ben werden. Glücklicherweise ent-
standen dem Verein aus den Ab-
	����� %����� ������������ ����
��-
le bzw. Forderungen. Ob im Herbst 
schon wieder Veranstaltungen statt-
��!��� %�����'� 
��!� 	���� ��������
Für den WindsArt Vorstand geht Si-
cherheit und Gesundheit über alles. 
Falls es die Situation zulässt, soll 
am 24. Oktober „Michel Kusche’s 
Big Time Blues Band“ in der Stadt-
halle auftreten. Für den 21. Novem-
ber ist Solina „ABBA hallo!“ geplant. 
Was wünscht sich WindsArt für die 
Zukunft? Viele neugierige Besu-
cher, die auch Neuem aufgeschlos-
sen sind. Einige neue aktive Mitglie-
der, um die Vereinsarbeit auf mehr 
Schultern verteilen zu können. Gu-
te Zusammenarbeit mit der Stadt 
und den örtlichen Vereinen, um das 
Meiste aus Windsbachs Potenzial 

herauszuholen. „Aber vor 
allem möchten wir unse-
ren Mitgliedern und un-
serem Stammpublikum, 
!�	���	�	��
� �������!���
Treue hält, herzlich dan-
ken.”, so Vorstand Horst 
Ulsenheimer, „Denn oh-
ne sie wäre all unser Tun 
umsonst.“

Text: Brigitte Kraft / 
['�'X��
$�	���1��%�

(Künstler Martin Frank)

Eine kleine Geschichte über den 
Windsbacher Kulturverein WindsArt

}�}�}�}�����				�� ^̂̂�^�+++�+����� �������� ����� ^̂̂̂���������� �
�����
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Wir freuen uns 

auf Deine Bewerbung
ERNST MÜLLER GmbH
Rother Straße 40 · 91575 Windsbach

Frau Heike Griesmeier · � (0 98 71) 67 77-0
heike.griesmeier@mueller-windsbach.de

· Fertigungsmechaniker (m/w/d)

· Rollladen- und Sonnenschutz- 
  mechatroniker (m/w/d)

· Kaufmann für 
 Büromanagement (m/w/d)

Dein regionaler
Fenster-Hersteller

    Fenster
   Türen
  Sonnenschutz

QUALITÄT
Beratung, Herstellung, 
Montage und Kunden- 
dienst aus einer Hand.

Wir freuen uns 

auf Deine Bewerbung

Beginne eine Ausbildung 
bei uns als:

Starte durch!

�������

��������	
����
���������
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NEUENDETTELSAU
Das Aktionsbündnis „Verkehrswende 
– fahrradfreundliche Gemeinde Neu-
endettelsau“ hat die Schwächsten auf 
!����
��*��'�!���}�*�3�������!�&�!-
fahrer, im Blick. Ferner setzt es sich 
für die klimafreundliche Mobilität ein. 
Eine der wesentlichen Forderungen 
�	
�!����'���+���������
		
��*���<��-
po 30 als Höchstgeschwindigkeit an-
zuordnen. Zu diesem Ziel bekenne 
sich auch der Gemeinderat, war an-
lässlich der kürzlich vorgenommenen 
Plakataktion zu hören, bei welcher es 
galt, die Kraftfahrer für dieses Thema 
des gleichberechtigten Miteinanders 
����
��*�����%�������	��	�����	�������
An den Ortseinfahrten und entlang der 
����		
��*���
��!����
�	�������
�����
Plakate zu „Freiwillig Tempo 30“ an-
gebracht, die auf die Vorteile „höhe-
re Sicherheit“ und „weniger Lärm“ hin-
weisen.
Mit dem Beitritt – als erste Kommu-
ne im Landkreis Ansbach – zur Ar-
beitsgemeinschaft fahrradfreundliche 
Kommune in Bayern (AGFK) sieht 
das Aktionsbündnis die Gemeinde 
auf dem richtigen Weg. Doch bis zum 
ersehnten Titel einer „fahrradfreundli-
�����"�����!�x�����

�����������	
�-
hen laut AGFK noch einige Hausauf-
gaben an, wie zum Beispiel die Ermitt-
�����!�	�&�!����!�}�*�3������
���	'�

die Behebung von festgestellten 
Schwachstellen sowie die Erarbeitung 
eines Radwegekonzeptes. Das Akti-
onsbündnis hat die für eine Planung 
zuständigen Stellen eingeladen, vor 
Ort geeignete Lösungsmöglichkeiten 
zu erörtern. Als besonders gefährlich 

��!���!�������
	
��*�� ���Y�������
der Kirche St. Nikolai, die Querun-
gen des Sternplatzes und der Haupt-
	
��*����+������!�	�����������"3*-
chens beim Löhe-Haus gesehen. Be-
reits 2018 wurde ein Entwurf für eine 

}�����!���	������!���������	
��*��
zum Löhe-Campus vorgestellt, welche 
!�������
	
��*������
�����	��>�����-
dung wird von zahlreichen Schülern 
genutzt. Ein Tempolimit auf 30 km/h 
würde Sicherheit beim Queren der 
�
��*��+���&�!+��������!�}�*�3�����
	���X����\3����!�����^�
������<��-
po 30 bereits nach 18 m zum Stehen 
kommt, ist der Anhalteweg bei Tem-
po 50 mit etwa 40 m mehr als doppelt 
so lang. Nicht nur für Senioren und all 
die Menschen, die in den Heimen von 
Diakoneo wohnen, ist eine Verkehrs-
beruhigung wichtig. Würden die Kraft-

fahrzeuge langsamer fahren, dann 
gewinnt auch die Ortsmitte an Auf-
enthaltsqualität. Bei der Planung soll-

��������Y������	�
���!�����
��X�����
Gruppen wie Kindergärten, Schulen, 
Y��!���	�������
�����'� �����!��
'�
Seniorenbeirat und ADFC sowie Be-
hindertenvertreter, aber auch die Ge-
werbetreibenden frühzeitig eingebun-
den werden, war seitens des Aktions-
���!��		�	'� �����
����� ���� �������
Frercks der VCD Kreisgruppe Ans-
bach, zu lesen und zu hören.
Neuendettelsau sei eine Gemein-
de mit besonderer Prägung, mein-
te Bürgermeister Christoph Schmoll. 
Aus diesem Grunde stehe die Ver-

��
����!��	���^%
����3�*��	
���	�
���
gegenüber. Da das bestehende Kon-
zept den Anforderungen nicht mehr 
gerecht werde, sei im Rahmen der 
Ortsentwicklung ein neues Verkehrs-
konzept zu erarbeiten. Auch die Po-
lizei will diese Initiative wohlwollend 
begleiten, so der Chef der Inspektion 
Heilsbronn, Roland Schiefer. An recht-
liche Vorgaben gebunden sei aber ei-
�������#���
��!��"�	��
��!��%��
	-
begrenzung auf 30 Stundenkilometer 
nicht so ohne weiteres machbar. Des-
halb brauche man eine Freiwilligkeit. 
Derartige Initiativen sehe auch die Po-
��������	�3�*��	
�
���
�����!�������-
menswert an.

Text + Foto: Klemens Hoppe

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Entstanden ist die kommuna-
le Partnerschaft zwischen Treig-
nac und Neuendettelsau aus ei-
nem Schüleraustausch zwischen 
dem Collège in Treignac und der 
Neuendettelsauer Realschule. 
��� !��� ������� 011|�011�� 
��-
den die Partnerschaftsurkunden 
unterzeichnet. Geleitet und mit-
getragen wird die Verbindung 
hauptverantwortlich von den Bür-
germeistern und den Vorsitzen-
den der Partnerschaftskomitees. 
Gefördert und unterstützt wird 
die Partnerschaft von der Regi-
on Nouvelle-Aquitaine und dem 
Bezirk Mittelfranken. Durch ge-
genseitige, alljährliche Besuche 
�#�����!������!��������������-
re Beziehungen. Die Begegnung 
mit den französischen 
Freunden aus Treig-
���'�!���
�����!�	������
zu Himmelfahrt geplant 
war, musste in diesem 
����� ���!��� ����	��
�
werden. Der Ausbruch 
der Corona-Pande-
mie verhinderte, dass 
die 25-jährige Partner-
schaft gefeiert werden 
konnte. Die Mitglieder 
des Freundeskreises 
Treignac und die Ge-
meinde Neuendettel-
sau blicken mit Stolz 

��+�?|������������
��!��
	���+���-
zösische Partnerschaft zurück. Bei 
den wechselseitigen Besuchen  
sowohl in Frankreich als auch bei 
uns in Deutschland wurden schö-
��� ^�	#���� ��
��������'� ���
Land und Leute kennenzulernen. 
An geselligen Abenden genoss 
man gemeinsam landestypische 
Spezialitäten, tanzte und sang. 
���	� ��		
�� ��� !��	��� ����� ���-
der alles ausfallen bzw. wird auf 
!�	�%�����!����������	��������
Eine Arbeitsgruppe vom Partner-
schaftsverein hat sich zusammen-
gesetzt und einen Flyer ausgear-
beitet. Kurz und knapp wird über 
die Partnerschaftsgemeinde, die 
Entstehungsgeschichte und die 
Aktivitäten der Städtepartner-
schaft berichtet. Im Mittelpunkt der 

Städtepartnerschaft, die 
Menschen aus Frank-
reich und Deutschland 
zusammenführen soll, 
steht der Austausch der 
Bürgerinnen und Bür-
ger. 
\�����X��'������������-
teresse an der deutsch-
französischen Partner-
schaft geweckt zu ha-
ben. Das Faltblatt ist 
kostenlos im Rathaus 
erhältlich.
Q	=��^�[�%	�X�[�	�
$	�-

kreis Treignac e.V.

25 Jahre Partnerschaft mit der 
französischen Gemeinde Treignac

Plakataktion des Aktionsbündnisses Verkehrswende Neuendettelsau
„Freiwillig Tempo 30“ von Verwaltung und Polizei unterstützt

['�'�3'
��

"�X�����	
�[�	��"���_�
�	��1'��!�

�3'!��	

'�	
�	
����
�
$�#���	�!	
��	��&��
��'*�����!'����	
!�2'���	��	
�$	�����"���"�
'
�
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NEUENDETTELSAU
Mitglieder der Kirchenverwaltung 
und des Pfarrgemeinderates der 
katholischen Pfarrkirche von Neu-
endettelsau, St. Franziskus, waren 
eingeladen, sich an einer notwen-
digen Gartenaktion im Pfarrgar-
ten und am Gehweg an der Stra-
*��	��
��������!���������������-
teiligen. Es galt, Hecken und einige 
Büsche zurückzuschneiden, die für 
}�*�3�����	
����!�
��%
��'�!���&�-
sen zu mähen und die Eingangs-
tür zum Pfarrheim abzuschmirgeln 
und neu zu streichen. Eine stattli-
che Anzahl von Helfern hatte sich 
eingefunden, um mit Hand anzule-
gen. Ein Traktor mit Anhänger stand 
auch zur Verfügung, um Gras und 

Blattwerk abzutransportieren. In 
den Zeiten der Corona-Pandemie 
war es nicht gestattet, gemeinsame 
Gartenaktionen vorzunehmen, so  
war es erst jetzt möglich, dem wu-
chernden Grün Herr zu werden. Mit 
der Unterstützung der Freiwilligen 
gelang das Werk hervorragend; es 
wurde gemäht, geschnitten und ge-
pinselt, sodass der Pfarrgarten und 
der Eingangsbereich zum Pfarrheim 
nun wieder einladend und heraus-
geputzt erscheinen. Die Vorsitzen-
de des Pfarrgemeinderates, Ma-
ria Wagenknecht, bedankte sich 
����!���#��*��������+������!�+���
��
	������*����!��
����'�!�		�����^�+-
��+�����7�
���+����+�!����
��X������-
������	
�*���	����q"�����	���	��!�

Notwendige Gartenaktion im Pfarrgarten von St. Franziskus
Störendes Astwerk am Gehweg musste weichen

WINDSBACH / HEILSBRONN / 
WINDSFELD (Eig. Ber.)
Im Rahmen einer Gesellschafter-
���	��������!���&��X��	���\�����
und Handels GmbH altmühlfranken 
wurde der Geschäftsführer Friedrich 
������!���+���?|�����������	
���-
ehrt. Seine Anstellung erfolgte am 
15.03.1995 bei der damaligen RHG 
����	��������!� ��������?@@��
��-
de er hier zum Geschäftsführer er-
nannt. Durch die Verschmelzung 
��
� !��� &��X��	��� \����� "����
Windsfeld ist Friedrich Siemandel 

	��
�?@0|�"�	��3+
	+������!���&��X-
eisen Waren und Handels GmbH 
altmühlfranken, einer der umsatz-
stärksten Waren GmbHs in Bay-
ern. Sehr verantwortlich leitet er 
hier den Standort Neuendettelsau, 
dessen Neubau im März 2018 of-
������� ���X��
� 
��!��� ��� ^���%��-
nung und Dankbarkeit wurde ihm 
zu seinem 25-jährigen Dienstjubilä-
um die Silberne Ehrennadel mit Ur-
kunde des Genossenschaftsverban-
des Bayern verliehen. Siemandel ist 
auch Gremiumsmitglied Mittelfran-

ken der Vertreterversammlung des 
Genossenschaftsverbandes so-
wie im Fachausschuss. Hier vertritt 
er die Gruppe der ländlichen Wa-
ren- und Dienstleistungsgenossen-
schaften. Auch engagiert er sich als 
�
�!
��
����\��!	����������&��X��-
sen Waren und Handels GmbH alt-
mühlfranken ist ein starker regiona-
ler Partner der Landwirtschaft, aber 
auch ein beliebter Nahversorger für 
die Bevölkerung im gesamten Land-
%���	� \��*�������"��������	��'�
im östlichen Landkreis Ansbach 
und den angrenzenden Gebieten. 
Das Wichtigste ist und bleibt die 
Nähe zu den Kunden, daher auch 

����������������
������������#������#$��%�������������
langjährigen Geschäftsführer Friedrich Siemandel

Von links: Erwin Einzinger, Vorstand VR Bank Mittelfranken-West eG, 
�
���
	$��
	$	!�

��2'����
$�4�
�	
�	
��
"��	
�	
����>_�
�	
����	
�
	_�����
����[�
	$�
����
	!�
$	���'?
	�$	��?	
�	�	�_	���`�������	��4�$'���
#���
	�������

�1`�	���2'����
$�4�
�	
�	
��
"��	
����'

>�

$������	_�

die Philosophie: „Wir leben Nähe.“ 
Die Vertreter der drei Gesellschaf-

��'�!���&��X��	�����%�����	������
\��!	������"'�������3*��'�!���>&�
Bank Mittelfranken-West eG, Herr 
/��������� ��!� !��� &��X��	�����%�
\��*�������"��������	��� �"'�
Herr Wiedemann sowie der weite-
re Geschäftsführer Rudolf Büttner 
bedankten sich bei Herrn Sieman-
!���+���	�������*�	�/��������
���	�
Geschäftsführer, seinen Einsatz für 
das Genossenschaftswesen und 
das Warengeschäft der Region und 
gratulierten ihm sehr herzlich zu sei-
nem 25-jährigen Dienstjubiläum.

Foto: Privat

wir stark“, meinte sie und wir werden 
die Zeiten der Corona-Pandemie mit 

Gottes Hilfe auch überstehen.
Text + Fotos: Klemens Hoppe
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Bevor ein gewisser Conrad von 
Y���%����� ��� ����� 0?|�� ��� ������
Italienreise aufbrach, stiftete er 
dem Kloster Heilsbronn ein „Ewi-
ges Licht“. Diese erste Erwähnung 
des Ortsnamens in einer alten Ur-
kunde war der Beginn einer beweg-
ten Ortsgeschichte, die über Besit-
������� ��� "��*��	����� ��!� !���
1295 erstmals erwähnten Reckers-
dorf, einem Bruckberger Ortsteil, im-
mer wieder zum Kloster Heilsbronn, 
später nach Ansbach führte. In der 
����	�����������	
��%����������!�
�
sich ein Familienwappen mit Toten-
schild von 1376, gestiftet anlässlich 

des Todes Conrads von Bruckberg. 
Auch ein Heilsbronner Mönch mit 
Namen Heinrich von Bruckberg ist 
��	�!���0����������!��
��������+��
��
Das Geschlecht derer von Bruck-
berg erlosch 1405 – in einer Heils-
bronner Klosterrechnung wird Fried-
rich von Bruckberg hier als letzter 
namentlich bekannter Angehöriger 
dieser Familie erwähnt. Bruckberg 
gehörte dann nacheinander meh-
reren Nürnberger Familien, bis das 
Gut 1538 durch Heirat in den Besitz 
der Familie von Eyb kam. Der Drei-
*���3������ ������ �0�02��2�� ��	��-
te den kleinen Ort beinahe aus. Ab 
1715 kam er in den Besitz des Ans-
bacher Markgrafen Wilhelm Fried-
rich. Sein Sohn Carl Friedrich Wil-
helm, der spätere „Wilde Markgraf“, 
genoss hier im Schloss bis 1724 
Erziehung und Unterricht. 1808, da 

Die Herren von Bruckberg und andere

�����
��!�	���	��������*�	����}��	-

��
���^�	����� 	��
� �
��� �������
zum Königreich Bayern, entstand 
die politische Gemeinde Bruckberg 
zunächst mit den Ortsteilen Re-
ckersdorf, Neubruck, Forst, Fran-
kendorf und Petersdorf. Auch hier 
3�!��
��	���������!���������
��!����
viel, bis Bruckberg mit Mittelmühle, 
Bruckberg, Reckersdorf, Neubruck 
und Wustendorf ab dem 1. Mai 1978 

im Zuge der  Gemeindegebietsre-
form Mitglied der Verwaltungsge-
meinschaft Weihenzell wurde.
<�$
���}�
�{���	�������		��

Quelle: Roland Kühn, 
Die Gemeindechronik. Bruckbergs 
Geschichte in Zahlen und Fakten. 

www.bruckberg.de/geschichte

Angeblich stammt der Name 
Bruckbergs von einer Brücke über 
den Haselbach, der den Ort teilt. 
Dieser moderne Fußgängersteg 

wurde im Jahr 2000 gebaut.

Blick über das Haselbachtal mit Bruckberg im Hintergrund.
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Ab sofort fi nden Sie bei uns neue

BETTEN aus ZIRBE
und weiteren Holzarten.

Weitere Infos unter www.schuetz-dietenhofen.de

Wir laden ein zu unserer ZIRBEN-MESSE vom 04.07. bis 18.07.2020

*Aktion gültig bis 18.07.2020 bei Neuaufträgen! Nicht in bar ablösbar. Kann nicht mit anderen Aktionen, 
Skontierungen und Rabatten kombiniert werden. Pro Einkauf ist nur ein Gutschein pro Person einlösbar. 

Der Gesunde Schlaf durch die Kraft der Zirbe

€ 150,00
G U T S C H E I N *

Kommen Sie bis zum 18.07. zum Probeliegen und 
Sie sparen € 150,00 beim Neukauf eines Relax 2000 

mit Matratze, Auflage und Kissen!

Schütz GmbH & Co. KG
Industriestraße 37  |  90599 Dietenhofen

Tel. 09824 91118  |  info@schuetz-dietenhofen.de
Um unser Hygienekonzept einhalten zu können 

bitten wir Sie um Terminvereinbarung
unter  Tel. 0151 / 205 869 35 

für Ihre individuelle Beratung!

3D-Spezialfederkörper für 

perfekte Körperanpassung

RELAX 2000

Entstanden ist der neue Guide durch umfangreiche Recherche-Ar-
beit bereits 2019 – als hätten die Verantwortlichen geahnt, dass im 
Sommer 2020 genau diese Fakten für die Urlauberinnen und Ur-
����������Y�]������
���		��
�	��!{�}������
	��*����'���
�^�	
��!-
soptionen und bei jedem Wetter. Der Führer bietet „100 Erlebnis-
^�	#����+���}����������!�/�
!��%��x����!���������}���%��'������
dazu mit einfachen Tipps für den ÖPNV. Auf 242 Seiten zeigt der 
Franken Guide: 100 jeweils auf einer Doppelseite präsentierte Er-
�����	�^�	#������
���������+�	����QX����	���
�����!���������%��
Passende Tipps für schlechtes Wetter mit Alternativen für In- und 
Outdoor-Fans. Alle wichtigen Angaben für die entspannte Planung 
eines Kurzurlaubs zuhause - geprüft auf Kindertauglichkeit und 
echten Fun-Faktor. Haltestellen und Linieninformationen für Bus-
se und Bahnen des VGN. Erhältlich im Buchhandel und beim 
Verlag Nürnberger Presse. ISBN: 978-3931683511, 242 Seiten. 
Preis familienfreundlich: 14,50 €.
<�$
���}�
�{�"��!�7�!���>������"�&�Y������

Mitmachen und einen der drei druckfrischen Guides  
gewinnen: Schreiben Sie bis zum 13. Juli 2020 (12:00 Uhr) 
eine kurze E-Mail mit Ihrer Adresse und Telefonnummer un-
������#�&������'*�����
���+��������
���;����<�����
��= 
habewind.de. Die Gewinner werden ebenfalls per Mail in-
formiert. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

3 Exemplare zu gewinnen!

'>QQ�X��������	
��$������+������;��������
����%$������Y���
��[Q[Q
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Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. auf-
polstern und neu beziehen, Fa. Stün-
zendörfer, Windsbach, Tel.: 09871-
6559217 

Rasenschnitt, Heckenschnitt und 
"��
���#���'�^���	���	����������!'�
Info unter www.mw-rentaman.de, Fir-
ma M.W. Rent a man e.K., Manfred 
Winkler Tel.: 09872-9570965, Handy 
0160-96073065

Gold-Ankauf, Schmuck, Uhren, 
Batteriewechsel, Reparaturen, An-
fertigungen, Umarbeitungen zu be-
sonders kundenfreundlichen Prei-
sen, Schmuckdesign Hans Hertel - 
in der Passage Neuendettelsau, Tel.:  
09874-66998 

Garagen- u. Stellplätze zu verm.,
Innenstadt Windsbach, einzeln ver-
	�����*���'� ��
� �
���� ��� ����
�� "�-
rage 75,- €, gr. Garage 85,- €, Stell-
platz 25,-€. Tel.: 0151/15528626.

Sattlerei und Polsterei, Natur- Far-
ben-Handel, Aufpolstern und neu be-
ziehen von Sofas, Stühlen, Eckbän-
ken, Roller- und Motorradsitzen sowie 
Oldtimer Innenausstattung, Sonnen-
schutz. N. Sepp, Tel.: 09872-957826, 
Handy: 0174-3048892

Renovierungsarbeiten u. Trocken-
bau, Montagearbeiten u. Fliesen, Ver-
legung u. vieles mehr, alles aus ein-
er Hand. Info unter: www.mw-rentam-
an.de, Firma M. W. Rent a man e.K. 
Manfred Winkler Tel.: 09872-9570965, 
Handy 0160-96073065

Uhrmacher Kalden, Uhrreparatu-
���'� Y�

����
���	��� 	�+��
'� ���*��
Auswahl an Uhrbändern. Ankauf al-
ter Uhren. Petersaurach, Finkenstra-
*��0'�<���{�@12�?��1�11@@�

Suche 1-2 Zimmer Whg. nähe Neu-
endettelsau, ab 40-70m² bevorzugt 
Y��%����!��<����		����	���$���@@'���
warm, Tel.: 0151-15705568

4-Zi.-EG-WHG i. 2-Fam.-Haus, N‘au, 
0�@�¡���\���"��
�����"��
����
���'�
<����		�'� �� ��������
�� �� �
�����3
���
Garage, sehr ruhig, EBK, gg. Ablö-
se, ab 15.08.2020, Kaltmiete: 810,-€ 
����'�<���{�@�0�0�1�0?2?@�������	

Fahrer/in gesucht. ����$�����\��
che ca. 3 Std., 10-13 Uhr, Führer-
schein Klasse B, Deutsch in Wort 
und Schrift erforderlich, Tel. nach 
18 Uhr 09874-4584

Verkaufe Weichholz auf Palette ge-
schlichtet, 25‘erm 30‘er, 50 cm lang, 
2 Ster, Palette 160,-€ frei Haus, 
auch Buche 185,-€, Tel.: 0170-
4164645

Asallmäher T21 (Hochgras), ca. 
0�� ��� ��
'� ����� +��%
���	+3���'� ��-
����3*����������
'�����	�7�		���
für 500,-€ VB zu verkaufen, Tel.: 
09874-1224

¢7����!����
��*����	���	�����-
führen...!" erklang es jetzt hinter 
dem Haus der Bäuerin in Sachsen 
bei Ansbach. Nach monatelanger 
Pause durfte sich der Gesang-
verein Sachsen endlich wieder 
��� ������ ������ 
��X��� �� 	���	
-
���	
3�!�������
���	
�������̂ �#�-
gen und mit Hygienekonzept. Bis 
zur Sommerpause will man sich 
jeden Dienstag bei gutem Wet-

Endlich wieder gemeinsam 
singen dürfen!

ter um 19.30 Uhr für eine Stunde 
�����
��X��£��3�����!��+�!�������-
stunde derzeit noch nicht dauern. 
Im Herbst will man weitersehen 
- ein passender, "coronataugli-
cher" Raum muss dann her. Bis 
!��������*
��	{�"��
��	
���'�7�	-
ke und Noten einpacken und auf 
zum Singen - endlich!!!   

����

	�����	
�Y�
['�'X�_2������	
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Bewerbung an:  ASW GmbH  
Katja Edelhäuser  
Fohlenhof 2  
91575 Windsbach 
bewerbung@asw-gmbh.com 

  

Auszubildende 2020 gesucht! 
 
Jetzt an Eure Zukunft denken und Eure Bewerbung an uns 
schreiben. 
 

 
» Konstruktionsmechaniker (m/w/d) 
» Maschinen- und Anlageführer (m/w/d) 
 

 
Wir bieten Dir eine interessante und vielseitige Ausbildung mit 

Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten in einem 
mittelständischen, eigentümergeführten Unternehmen. 

 
Starte zum 01.09.2020 in Dein Berufsleben! 

 

Aktivsenioren beraten am 6. Juli
Die Aktivsenioren bieten in Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderung  
!�	����!%���	�	�̂ �	��������7��
��'�!�����������
��!���������Y���
���	-

����+���/$�	
�������!�����!�[�
�������������/����!�
� ���!���`��
�����
13.30 Uhr bis 15.45 Uhr im Landratsamt Ansbach statt. Die Aktivsenioren 
sind  Menschen, die nach dem Ausscheiden aus dem Berufsleben ihre Er-
fahrungen an Betriebe und Dienstleistungsunternehmen weitergeben. Sie 
�����
����������
�������!����+�������/$�	
�������!�����'�	�
�������/$�	-

��������
�/$�	
���	��
�����%��
����^�	�������	�
���	�����"���!���%����
eine Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache erfolgen. Bitte verein-
baren Sie einen Beratungstermin unter Tel. 0981/468-1051.

Samstag, 4. Juli
Kleines Bläserkonzert im Kirchhof 
Wolframs-Eschenbach um 20:00 
Uhr mit den Windsbacher Blechblä-
sern und dem Gesangverein 1860 
Wolframs-Eschenbach unter der 
Leitung von Hartmut Kawohl. Ein-
tritt frei, Spenden erbeten. Es gel-
ten die aktuellen Hygiene- und Ab-
standsregeln, bei schlechtem Wet-
ter entfällt das Konzert.

Sonntag, 5. Juli
Führung durch das Münster 
Heilsbronn von 13:30 bis 14:30 
Uhr.

Mittwoch, 8. Juli
 Mühlenführung mit Jutta Gruber 
in der Klostermühle Heilsbronn um 
19:00 Uhr. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 09872-806-51.

Donnerstag, 9. Juli
Geistliche Musik im Münster 
Heilsbronn - Orgelkonzert mit And-
reas Fabienke (Hamburg) um 19:00 
Uhr. Eintritt frei, Spenden erbeten. 
Info: www.heilsbronn-evangelisch.

de/geistliche-musik. Anmeldung er-
beten unter Tel. 09872-1297 oder 
pfarramt.heilsbronn@elkb.de

Abendliche Münsterführung in 
Heilsbronn von 20:15 bis 21:00 Uhr. 
Eine spannende Entdeckungsreise 
durch das Herzstück des ehemali-
gen Zisterzienserklosters!

Donnerstag, 16. Juli
Geistliche Musik im Münster 
Heilsbronn - Orgelkonzert mit KMD 
Michael Dorn (Bayreuth) um 19:00 
Uhr. Eintritt frei, Spenden erbeten. 
Info: www.heilsbronn-evangelisch.
de/geistliche-musik. Anmeldung er-
beten unter Tel. 09872-1297 oder 
pfarramt.heilsbronn@elkb.de.

Führung durch das Münster 
Heilsbronn ���?@{0|�[�����
�<��X-
punkt am Münster.

Heilsbronn bei Nacht! Nacht-
wächterführung mit Christine Die-
+������������?0{@@�[�����
�<��X-
punkt am Glasaufzug, Hauptstra-
*��|�
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